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„LITTLE WOUND",
DER DAKOTAHÄUPTLING

Auch ein Indianerhäuptling will nicht nur durçh
seine Würde, seinen Heldenmut und seine körperliche
und geistige Stärke seinen Slammesgenossen imponieren,
sondern auch durch seinen Kleiderschmuck, durch sein
Aeußeres. Er kleidet sich in bunte Gewänder mit reichem
Federbesatz und trägt eine perlenbestickte vielfarbige
Federhaube oder Federkrone. Der Nordamerikaner
verwendet hiezu mit Vorliebe die großen Schwungfedern
der Adler, Truthühner und Raben. Little Wound hat
am Ende dieser Federn Büschelchen von Pferdehaaren
befestigt. Sie charakterisieren den Träger als einen
mutigen Krieger, der schon manchen Feind bezwang.
Je mehr solcher Haarbüschel, desto größer der Ruhm
des Indianers, desto größer aber auch die Zahl der
eigenhändig getöteten Feinde.

Der scharfe Blick und der festgeschlossene, etwas
schiefgezogene Mund lassen aufeinen energischen, denkenden,

aber oft auch gutmütigen Menschen schließen, der
nicht nur das Kriegsbeil zu schwingen versteht, sondern
gerne mit seinen Nachbarn die Friedenspfeife — unser
Bild zeigt eine solche — in Eintracht raucht.

Nicht mehr allzulange wird es dauern, bis die Originale

schmucker Indianerhäuptlinge ganz verschwinden
und m: n sie nur noch im Bilde hat.

Aus „Velhagen & Klasings Monatsheften", Verlag von
Velhagen & Klasing, Leipzig-Berlin.
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